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Konfirmation Klein Flöthe  am 31.5.  um 9.30 Uhr 
Julian Klawun // Nina Hein // Emily Steinmann // Titus Preidt

Konfirmation Groß Flöthe   am 31.5.   um 11.00 
Joana Herlt //  Laura Buse // Jochen Vietmeier // Amelie Fisch //  

Lara Wozniak (fehlt auf dem Bild)
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Liebe Leserin,  lieber Leser,  
haben Sie das leuchtende  Foto oben auf dem Titelblatt entziffert? Bestimmt 

haben Sie es erkannt?! Es ist die Wetterfahne ganz oben auf dem Klein Flöther 

Kirchturm. „1752“ ist dort in alten Lettern zu lesen und darüber sind drei Kreuze 

zu erkennen. Sie bilden die oberste Spitze unserer Kirche. In dem vergoldeten 

Blech erkennt man eine menschliche Figur. Wenn Sie oben den Kopf aus-

gemacht haben, erkennen Sie links davon ein kleines Rechteck mit einem Kreuz 

in der Mitte. Ich denke, das ist ein überdimensionierter Schlüssel, der mit dem 

Bart nach oben von der Figur getragen wird. Es ist Petrus, der Jünger, von dem 

Jesus sagt:  Ich werde dir die Schlüssel zum Himmelreich geben.  

Petrus ist aber auch derjenige aus der Gruppe um Jesus herum, der abstritt ihn 

zu kennen, als der kurz vor der Kreuzigung im Gefängnis saß. Der beste Freund 

ein Verräter! Einer, auf den du dich nicht verlassen kannst. Solche Erfahrung 

machen auch wir heute mitunter. Wir werden enttäuscht oder enttäuschen sel-

ber andere, wir werden verletzt oder verletzten andere durch unser Tun. Und 

manchmal sollten wir, und wollten wir zufassen und helfen – und haben es nicht 

geschafft. „Nobody is perfect“ so sagt es ein Ausspruch. Nein, niemand ist per-

fekt, im Gegenteil; auch mein Leben scheint es nur in Ausnahmemomenten zu 

sein.  Unser Verhalten ist nur ganz selten wirklich vorbildlich. Wenn wir uns Pe-

trus als Vorbild ganz oben auf unserem Kirchturm nehmen, könnte eine Kon-

sequenz daraus sein:  nimm dich an, so wie du bist, aber gib dich nicht damit 

zufrieden, sondern versuche das Leben aufzuschließen für dich selbst und für 

andere. Entdecke, was an Kraft in dir steckt für dich selbst, für deine Freunde,  

Familie und auch für Fremde.  Verschließ dich nicht , wenn du gebraucht wirst, 

wenn jemand Hilfe braucht. Dann wird sich ein Stück vom Himmel öffnen. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions- und Osterzeit. 

Ihr Propst Ralf Ohainski 
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Was bleibt?   

Taxigottesdienst ab sofort ohne Taxi  

Seit Jahren haben wir  in den Sommerferien und von Neujahr bis Ostern den Taxi-
gottesdienst reihum in allen fünf Kirchen des Pfarrverbandes. 

Diese Gottesdienste sind recht gut besucht, aber das Taxiangebot wird immer we-
niger in Anspruch genommen. Aus diesem Grund haben die beteiligten Kirchen-
vorstände beschlossen, ab sofort kein Taxi mehr zu bestellen, um die Kosten dafür 
zu sparen. Wer eine Fahrgelegenheit zum Gottesdienst benötigt, rufe bitte bei 
einem der Kirchenvorsteher oder im Pfarrbüro an. Gerne werden Fahrgemeinschaf-
ten und Mitfahrmöglichkeiten organisiert. Jutta Pfaue-Vogt 

Open Air Propsteigottesdienst am Himmelfahrtstag 

in Ohlendorf mit dem PropsteiPosaunenchor 

Letztes Jahr Gemeinsamer Gottesdienst unter freiem Himmel!  
In der Sandkuhle bei Beinum. Das war ein Erlebnis! Dass selbst die Frösche mit-
quakten – das kann man nicht kaufen! 
Im letzten Jahr kamen Menschen aus der ganzen Region, kirchengemeindlich ge-
sprochen: aus dem ganzen „Gestaltungsraum Land“, in dort am Himmelfahrtstag 
zusammen,  um einen Gottesdienst im Blauen zu feiern!  
An jenem Vormittag war spürbar: Wir sind nicht wenige, wir sind viele! Gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern und anschließend bei Bratwurst und Kuchen noch locker flo-
ckig zusammen zu bleiben, das hat Lust auf mehr solcher gemeinsamen Gottes-
dienste gemacht. Warum? Weil`s schön war!  

Auch in diesem Jahr treffen wir uns am Himmelfahrtstag wieder, also am 21. Mai 

um 11 Uhr in und um die Kirche in Ohlendorf herum. Und hinterher gibt es Brat-

wurst und mehr… 
Lust bekommen? Dann feiern Sie doch auch mit! Wir freuen uns darauf!  
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Gemeindebriefe austeilen! 

Ab sofort suchen wir in unseren Dörfern nach Menschen, die bereit sind viermal im 
Jahr Gemeindebriefausträger oder Gemeindebriefausträgerin zu sein.  

Wer könnte sich vorstellen, im eigenen Ort eine oder mehrere Straßen zu überneh-
men und dann viermal im Jahr ehrenamtlich die Gemeindebriefe in die Kästen zu 
stecken? Bitte melden Sie sich doch im Pfarrbüro!  Tel. 9650  

Ganz herzlichen Dank dafür, dass sie uns unterstützen. 

Ostermontag in Klein Flöthe 

Nach gut zehn Jahren Warten ging es im Herbst 2019 wie im Flug – die komplette 
Sanierung des Klein Flöthe Kirchturmdachs. 

Seit Mitte Dezember leuchtet die gold blinkende Wetterfahne über Klein Flöthe 
und ist sogar von Flachstöckheim aus zu erkennen. Bei der Bekrönungsfeier am 11. 
Dezember waren viele Interessierte gekommen und eine Reihe von Schaulustigen 
Klein Flöthern ist sogar mit oben auf das Dach hinauf gestiegen. Eine einmalige 
Aussicht hat uns bei schönem sonnigen Herbstwetter begeistert. So wurde mit 
einem Lied, Gebet und Segen  die neue Wetterfahne, mit aktuellen Zeitdokumen-
ten gefüllt, oben auf die Kirchturmspitze von St. Katharina  in 26 m Höhe gesetzt. 
Unten im Gemeinderaum gab es anschließend  Kaffee, Sekt und belegte Brötchen. 

Es war ein  wunderbarer Tag für die Klein Flöther und den ganzen Pfarrverband. 
Ein herzlicher Dank geht für die Bauleitung und Finanzierung des Projekts an das  
Landeskirchenamt Wolfenbüttel. Und auch an Architekt Tiemann, Dachdeckerfirma 
Bothe, Firma Zeyher, Hildesheim und andere. Außerdem möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken bei allen, die uns mit großzügigen Spenden bei diesem Projekt 
unterstützt haben. Stellvertretend soll an dieser Stelle der Frauentreff Flöthe unter 
Leitung von Bärbel Puscher genannt werden. Die Damen haben uns am Tag der 
Bekrönung mit 500 € ein großes Geschenk gemacht.  

Im Osterfestgottesdienst am Ostermontag um 10.00 Uhr werden wir  die Originale 
der historischen Kirchturmdokumente ausstellen und den Abschluss der Arbeiten 
noch einmal gebührend feiern.  

Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
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Wintercafè 
Trotz des stürmischen Wetters durch das Orkantief Sabine haben sich auch im Fe-
bruar wieder 20 unverdrossene Gäste am Sonntagnachmittag im Gemeinderaum 
Klein Flöthe getroffen. Die Kirchengemeinde, AWO und „Oderwald sozial“ hatten 
gemeinsam zum Winter Kaffee eingeladen. Es gab leckere Torten und heißen Kaf-
fee – und besonders die Spielecke machte den Kindern Spaß. Herzlichen Dank für 
die gute Idee, und natürlich an die Bäckerinnen!! Nächster Termin Sonntag 15. März 
ab 14:00 Uhr, Gemeinderaum Bismarckstraße in Klein Flöthe. 

Tagung der Kirchenvorstände auf dem Hessenkopf 

Am 17. und 18. Januar waren die Kirchenvorstände unseres Fachverbands zu einer 
gemeinsamen Tagung im Hotel Hessenkopf bei Goslar. Neben vielen anderen Ge-
sprächen und Austausch über die Situation im Pfarrverband wurden unter anderem 
folgende Beschlüsse gefasst:  

•   Der lebendige Adventskalender, der in Flöthe und Flachstöckheim seit 
mehr als 20 Jahren läuft, soll in diesem Jahr pausieren und an seiner Stelle ein an-
deres Angebot treten, zu dem später eingeladen werden wird. 

•   Für die Frage der Regionalisierung haben sich die Kirchenvorstände zu 
einer Kooperation mit den Nachbargemeinden in Form eines Pfarrverbandes ent-
schieden. D.h. dass zukünftig die evangelischen Gemeinden zwischen Gebhards-
hagen, Groß Mahner und Klein Flöthe zu einem gemeinsamen Pfarramt zusammen 
gehören werden, und die Pfarrer*innen mit einer Aufgabenteilung noch mehr als 
bisher ein gemeinsames Team darstellen werden. 

•.  Weiterhin wurde beschlossen das Taxi, dass in den Wintermonaten zu 

den gemeinsamen Gottesdiensten ab sofort wegen mangelnder Nachfrage ein-

zustellen.  

Friedhof Groß Mahner 

Wir danken Herrn Otto Brunke, der unser Friedhofstor gekonnt repariert hat.  
Es ist sehr schön, wenn wir erleben können, wie jemand sich für das Gemeinwohl 
ehrenamtlich einsetzt. Herzlichen Dank!! 

Der Kirchenvorstand Groß Mahner 
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Verabschiedung Kirchenvorsteher Wolfgang Hesse 

Am 2. Februar haben wir in einem lebendigen Gottesdienst mit viel fröhlicher Musik 
unseren langjährigen Kirchenvorsteher Wolfgang Hesse aus Flachstöckheim ver-
abschiedet. Ehepaar Hesse wird in Zukunft in Neumünster leben. Wir danken Herrn 
Hesse für seine langjährige Treue und engagierte Mitarbeit im Kirchenvorstand und 
in der Propsteisynode, bei den Kirchenköchen und in manchem mehr.  

Wolfgang Hesse war in all diesen Jahren mit viel Einsatz und Ideen dabei. So wie 
in früheren Zeiten sein Vater hat er sich lange um die Belange des Flachstöckheimer 
Friedhofs gesorgt.  

Wir wünschen dem Ehepaar Hesse, dass es sich gut einfinden wird in seinem  neuen 
Zuhause in Schleswig-Holstein, und dass es bei Kraft und Gesundheit dort oben 
viele glückliche Jahre im Segen Gottes verleben kann. 

Für den Kirchenvorstand Flachstöckheim 

Sabine Ohainski

Organistin Susanne Bisson 

Zum 31. Januar diesen Jahres hat sich unsere langjährige Organistin Frau Dr Su-
sanne Bisson aus dem Dienst in unserem Pfarrverband verabschiedet. Frau Bis-
son hat in den 13 Jahren  als Organistin viele Gottesdienste und 
Amtshandlungen mit gekonntem Orgelspiel gestaltet. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Aus persönlichen Gründen hat sie Ihren Dienst in unserem Pfarrverband auf-
gegeben, was wir sehr bedauern. Wir wünschen Frau Bisson für ihren weiteren 
Weg alles Gute und Gottes Segen. 

Für die Kirchenvorstände des Pfarrverbands Ralf Ohainski 
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Café Lamberta 

Am 1. Juni  startet unser Sommercafé Lamberta in die Saison 2020 und hat dann 

jeden Sonntag parallel zur Patchworkausstellung geöffnet. 

Auch in diesem Jahr haben sich wieder Frauen gefunden, die sonntags nachmittags 

den Gemeinderaum in ein kleines Café umwandeln, für gemütliche Plätze im Schat-

ten unter den großen Bäumen und in der Sonne sorgen, Kaffee kochen und selbst-

gebackenen Kuchen anbieten. 

Kommen Sie zu einer gemütlichen Kaffeezeit,  
wir erwarten Sie jeden Sonntag von 14.30 - 17.00 Uhr! 

 

Vielleicht bekommen Sie ja auch selber Lust mitzumachen, unser Team würde sich 

sehr über eine Verstärkung freuen, die an einem oder mehreren Sonntagen mit-

dabei sein könnte. Vielleicht findet sich ja auch eine Bäckerin oder ein Bäcker, die 

gelegentlich Lust haben einen Kuchen oder eine Torte für das sonntägliche Ku-

chenbufett zu backen. 
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Auf der Suche… 

Wir sind in unseren Kirchengemeinden auf der Suche nach einfarbigen Baumwoll-
stoffen in Rot- und Grüntönen. 

Wenn Sie eine alte Bluse oder einen Stoffrest noch bei sich liegen haben und die-
sen nicht mehr benötigen, dann geben Sie diesen doch bitte bei uns im Pfarramt 
(Oderwaldstr 5, Groß Flöthe) oder im Gemeinderaum ab. Sie können ihn in den 
Briefkasten stecken oder einfach vor die Tür legen. 

Wir freuen uns sehr darüber und wollen davon einen neuen Altarbehang für die 
Kirche gestalten.  

Sabine Ohainski für die Patchworkgruppe 

Patchworkausstellung 

Am Sonntag 7. Juni wird in Groß Flöthe mit einem Pfarrverbandsfest eine beach-
tenswerte Ausstellung der Patchworkgruppe „Stoffsalon“ eröffnet.  
Seit mehr als zwei Jahren arbeiten die zehn Frauen der Patchworkgruppe an hand-
gefertigten Quilts in leuchtenden Farben.  
Die Ausstellung wird bis in den September an jedem Sonntagnachmittag von 14.30 
-17.00 Uhr in der St.Lambertuskirche, Groß Flöthe zu sehen sein. (Für Gruppen 
nach Absprache auch zu anderen Terminen.) Nach dem Besuch der Ausstellung 
können Sie unter den großen Bäumen im Gartencafé Lamberta ein Stück Torte und 
einen Kaffee genießen.  

Sie sind herzlich willkommen

 A u s s t e l l u n g
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Wichtige Termine auf einen Blick 
 

06.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag in Flachstöckheim 

22.03. 10.00 Uhr Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst 
zur Konfirmation in Cramme (siehe Seite 18) 

24.03. 18.30 Uhr Anmeldung zum nächsten Konfirmandenjahr 
(siehe Seite 15) 

10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag  
mit Chor Cantus Lambertus 

13.04. 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostermontag  
in Klein Flöthe (siehe Seite 5) 

19.04. 10.00 Uhr Begrüßung der neuen Konfis  
in Flachstöckheim 

21.05. 11.00 Uhr Gottesdienst an Himmelfahrt in Ohlendorf  
mit dem PropsteiPosaunenchor (siehe Seite 5) 

23.05.    9.00 Uhr Altkleidersammlung 

24.05.   9.30 Uhr Konfirmation in Groß Mahner 

24.05. 11.00 Uhr Konfirmation in Flachstöckheim 

31.05.   9.30 Uhr Konfirmation in Klein Flöthe 

31.05. 11.00 Uhr Konfirmation in Groß Flöthe 

01.06. 11.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag 
Park Open Air im Gutsparkt Flachstöckheim 

07.06. 12.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung  
des Pfarrverbandsfestes und  
der Patchworkausstellung 
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Jesus Christus spricht: 
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Joh. 11,25 

 
 

Von allen Seiten umgibst Du mich  
und hältst Deine Hand über mir Ps 139,5 
 

 

Überweisungen an den Ev. luth. Propsteiverband Salzgitter-Wolfenbüttel auf das Konto: 

BIC: NOLADE2Hxxx IBAN:  DE79 2505 0000 0003 8082 50 

bei der Norddeutschen Landesbank 

Bei den Überweisungen bitte folgendes angeben: RT 721 und den Ort 

Groß Flöthe / Klein Flöthe / Flachstöckheim / Groß Mahner / Ohlendorf

 F r e u d  u n d  L e i d  i n  u n s e r e n  G e m e i n d e n

Bei dir ist die Quelle des Lebens 
und in deinem Lichte sehen wir das Licht Psalm 36,10 
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Hinweis 
 

Vom Landeskirchenamt ist die Anweisung gekommen,  

bis zum 19. April 2020  

alle Gottesdienste ausfallen zu lassen. 

 

Auch dürfen bis zu diesem Termin  

keine Treffen der Gemeindegruppen stattfinden. 

 

Änderungen werden in den Schaukästen 

bekannt gegeben!
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Steh auf und geh!  

2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikanischen Land Simbabwe.  
„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch 
damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus Simbabwe laden ein, über solche Aus-
reden nachzudenken: beim Weltgebetstag am 6. März 2020.  
Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus Jo-
hannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte und 
geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst 
lassen uns die Simbabwerinnen erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet 
damit Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Veränderung.  
Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen wovon sie schreiben, denn ihre 
Situation in dem krisengeplagten Land im südlichen Afrika ist alles andere als gut. 
Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in unermesslichen Höhen und steigende 
Inflation sind für sie Alltag und nur einige der Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen 
haben.  
Die Gründe für den Zusammenbruch der Wirtschaft sind jahrelange Korruption und 
Misswirtschaft und vom Internationalen Währungsfonds auferlegte aber verfehlte 
Reformen. Bodenschätze könnten Simbabwe reich machen, doch davon profitieren 
andere.  
Dass Menschen in Simbabwe aufstehen und für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: 

Viele Jahre kämpfte die Bevölkerung für die Unabhängigkeit von Großbritannien, 

bis sie das Ziel 1980 erreichten. Doch der erste schwarze Präsident, Robert Mu-

gabe, regierte das Land 37 Jahre und zunehmend autoritär.  

Noch heute sind Frauen benachteiligt. Oft werden sie nach dem Tod ihres Mannes 

von dessen Familie vertrieben, weil sie nach traditionellem Recht keinen Anspruch 

auf das Erbe haben, auch wenn die staatlichen Gesetze das mittlerweile vorsehen. 

Gottesdienst  

zum Weltgebetstag  

in Flachstöckheim 
am 6. März 2020  

um 17.00 Uhr 
mit anschließendem Imbiss 
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24. März:   Anmeldung zum nächsten Konfirmandenjahr  2021/22   

Geburtsjahrgang Sommer 2008 bis Sommer 2009   

Die Jugendlichen, die im Frühjahr 2022 – also in zwei Jahren – konfirmiert werden 
möchten, sind gemeinsam mit ihren Eltern zu einem Anmeldegespräch zur Teil-
nahme am Konfirmationsunterricht eingeladen. In der Regel sollten die Jugend-
lichen beim Zeitpunkt ihrer Konfirmation 14 Jahre alt sein. Das heißt alle Mädchen 
und Jungen, die in diesem Jahr 12/13 Jahre alt sind können an der Konfirmanden-
zeit teilnehmen. 

Der Unterrichtsbeginn für diesen Jahrgang liegt im Frühjahr 2021. Die Unterrichts-
zeit für den monatlichen Blockunterricht am Samstagvormittag läuft  bis zum Früh-
jahr 2022 und beinhaltet die Teilnahme am Konfirmandenferienseminar (KFS) in 
Südtirol in den ersten drei Wochen der Sommerferien (21.07.–12.08.2021). Zu die-
ser Maßnahme, die im Pfarrverband seit 25 Jahren läuft, sind alle Jugendlichen un-
serer Region eingeladen. Weiter Informationen dazu gibt es im Pfarramt (Tel 9650) 
oder auf der Homepage: www.kfs-online.de  

Seit 1995 ist das KFS in unseren Gemeinden Bestandteil des Konfirmandenunter-
richts. Seit damals fahren jährlich ca 35 Jugendliche in die Familienpension Tan-
nenhof, St. Johann/Ahrntal. Im wunderschönen Ahrntal erleben sie ein 
abwechslungsreiches erlebnisorientiertes Programm mit viel Zeit für Gespräche 
über Gott und die Welt, mit Gemeinschaftserfahrungen und Wanderungen inmitten 
einer ursprünglichen Berglandschaft. Der Kostenbeitrag der Eltern liegt in der 
Regel bei 640.-€. Bitte sprechen Sie uns bei Fragen dazu gegebenenfalls an. Wir 
unterstützen Sie gern!   

Der frühe Zeitpunkt der Anmeldung ist wegen der Planungen im Pfarrverband 

nötig. 
Zum Anmeldetermin am Dienstag, 24. März um 18.30 Uhr im Gemeinderaum Groß 
Flöthe, Oderwaldstr 9, bringen Sie bitte das Stammbuch und gegebenenfalls die 
Taufurkunde Ihres Kindes mit. Wenn Sie an diesem Termin nicht teilnehmen können, 
lassen Sie es uns bitte wissen. (Tel 9650). Vielen Dank. 

Propst Ralf Ohainski
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Die 10 Gebote im Konfirmandenunterricht 

Im Konfirmandenunterricht im Januar haben wir die 10 Gebote behandelt und dazu 
in Gruppen etwas aufgeschrieben:  

Gebote 9 und 10 

„Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus. Du sollst nicht begehren 
deines Nächsten Weib, Knecht, Magd, Vieh noch alles, was sein ist.“ 

Unsere Meinung: dieses Gebot ist sehr wichtig!  Weil man das, was man hat, schät-
zen und nicht immer mehr verlangen sollte.  
Zum Beispiel könnte es so sein: Ein Mann hat ein Haus für seine Familie gefunden, 
das er gerne kaufen möchte. Er ist sehr froh darüber und zeigt es gleich seinem 
Freund. Der freut sich allerdings nicht für ihn, sondern ihm gefällt das Haus so gut, 
dass er es selbst auch haben möchte. Ohne seinem Freund irgendetwas darüber 
zu sagen , geht er zum Makler und bietet einen höheren Kaufpreis. Schließlich be-
kommt sein Freund dieses Geschehen mit, und beide gehen in einem Streit aus-
einander. 
Hätte der Freund die Gebote berücksichtigt, wäre die Freundschaft der beiden 
Männer nicht zerbrochen. Der eine würde sich mit dem anderen freuen, dass er 
endlich ein neues Zuhause gefunden hat.  

Amelie Fisch, Jason Lüpper, Emily Steinmann 

Gebot 8  

„Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deinen Nächsten“ 

Wir verstehen dieses Gebot so, dass man nichts Falsches oder Schlechtes hinter 
dem Rücken anderer reden soll. Dabei ist es egal, ob es ein Freund oder irgendein 
Mitmensch ist. 
Als Beispiel haben wir Mobbing innerhalb der Schule. Da ist es ja auch so, dass 
man erst denkt, man hat viele Freunde. Aber in Wirklichkeit reden ganz viele 
schlecht über einen und verachten dich. Das ist total schlimm für denjenigen, der 
so ausgeschlossen wird. Oder, wenn ein Sportler besonders erfolgreich ist, gerät 
er schnell in den Verdacht, dass er schummelt und es entstehen Gerüchte über ihn. 
Oder, wenn jemand Doping macht, ist das ja auch eine Lüge, denn er täuscht den 
anderen Sportlern und dem Publikum etwas Falsches vor.  

Nina Hein, Julian Klawun, Laura Buse 
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Gebot 5 

„Du sollst nicht töten.“ 

Wenn dieses Gebot öfter berücksichtigt werden würde, dann gäbe es auf der Welt 
weniger Kriege. Im Laufe der Geschichte wären viel weniger Menschen gestorben. 
Es gäbe mehr Frieden und weniger Leiden auf der Welt, wenn die Menschen ihre 
Nächsten (also ihre Mitmenschen) genau so leben würden wie sich selbst und nie-
mandem Schaden zufügen würden.  
Egal in welcher Not man ist, dieses Gebot muss unbedingt berücksichtigt werden.  
Im aktuellen Thema zwischen den USA und dem Iran sind beide Parteien nur darauf 
aus gewesen, sich gegenseitig zu schaden und Leid zuzufügen. Viele Menschen 
könnten noch leben und vielen wäre Leid erspart geblieben, wenn die Mächtigen 
an dieses Gebot gedacht hätten. Anstatt sich gegenseitig umzubringen,sollten Sie 
sich lieber gegenseitig helfen.  

Leonie Woltmann, Henrik Heiseler, Titus Preidt 

 

Gebot 4 

„ Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, auf dass dir’s wohlgehe und 
du lange lebest auf Erden.“ 

Wir sehen das Gebot so: wir sollen unsere Eltern wertschätzen und lieben. Ob im 
Streit oder bei Meinungsverschiedenheiten, da wir wissen, dass sie nur das Beste 
für uns wollen. Unsere Eltern lieben uns, auch wenn wir als Jugendliche es manch-
mal anders wahrnehmen. Ein Beispiel dafür ist: man ist 14 Jahre alt und  möchte 
einen Film sehen, der aber eigentlich erst ab 16 Jahre freigegeben ist. Die Eltern 
erlauben dir den Film deswegen nicht zu sehen, und es kommt zum Streit. Am Ende 
bemerkt man jedoch, dass die Eltern uns beschützen wollten, da es in diesem Film 
Bilder gibt, die man mit 14 Jahren noch nicht so gut verarbeiten kann und die einen 
belasten. Und selbst, wenn man wegen dieses Themas einen Streit mit seinen El-
tern hatte, merkt man am Ende, dass sie doch nur das Beste für uns wollten, da sie 
uns gerne haben und lieben und  uns helfen wollen gut und selbstständig zu leben. 

Elias Weidauer, Lara Wozniak, Jochen Vietmeier, Nico–Jan Schneider 
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Konfirmanden Musical 

Die mehr als 30 Jugendlichen aus den Dörfern unserer Region von Gruß Mahner 
bis Heerte, die in diesem Frühjahr konfirmiert werden, stellen sich den Gemeinden 
in einem gemeinsam vorbereiteten Vorstellungsgottesdienst am Sonntag 22. März 
um 10.00 Uhr in der Cramme Kirche vor.  

In diesem Jahr ist es zum ersten Mal ein Musical, beziehungsweise ein Gottesdienst 

mit vielen Liedern, die die Konfirmandinnen und Konfirmanden eingeübt haben. 

Das ganze Projekt steht unter der musikalischen  Leitung unserer Propsteikantorin 

Pia Cecile Kühne. Das Stück, das innerhalb des Gottesdienstes aufgeführt wird, 

heißt „Zähl die Sterne“ und thematisiert den Segen, den Gott dem Abraham und 

all seinen Nachfahren schenkt. Dabei können wir uns nicht nur auf die Musik son-

dern auch auf bunte Kostüme und ein schönes Bühnenbild freuen. Seien Sie herz-

lich eingeladen zu diesem besonderen Gottesdienst. 

Unsere Kirchengemeinde führt gemeinsam mit der Deutschen Kleiderstiftung Span-

genberg auch in diesem Jahr wieder eine Kleidersammlung durch.  

Bitte geben Sie gut erhaltene und saubere Kleidung und Wäsche für jede Jahreszeit 

in die beiliegenden Sammelbeutel.  

Unsere Konfirmanden werden am 23.05.2020 ab 9 Uhr die Beutel einsammeln. 

Im Mittelpunkt der täglichen Arbeit der Stiftung steht die Versorgung bedürftiger 

Mitmenschen im In- und Ausland mit guter gebrauchter Kleidung. So werden Klei-

derspenden finanzschwachen Mitmenschen und Projektpartnern u.a. in Rumänien, 

Bulgarien und in Moldawien zur Verfügung gestellt. Ebenso wird zeitnahe Katastro-

phenhilfe, z.B. bei Hochwasser geleistet.  

Kleidersammlung 

am 23.05.2020
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Tobit? – nie gehört. Kinderbibelwoche für alle in Gebhardshagen 

Tobit heißt ein Buch, das in den Ausgaben der katholischen Bibel ganz normal vor-
kommt, während es in evangelischen Bibeln nur drinsteht, wenn die „mit Apokry-
phen“ sind.  

Tobit – und mehr noch sein Sohn Tobias – ist der Held unserer diesjährigen Kinder-
BibelWoche. Tobit ist ein alter Mann, der versucht hat, sein Leben gut und verant-
wortungsvoll zu leben. Er hat anderen Menschen geholfen, obwohl er dadurch 
große Schwierigkeiten bekam. Und er gibt nicht auf und verliert seinen Lebensmut 
auch nicht, als er schwer krank wird und verarmt… 

Die Geschichte von Tobit und Tobias bietet viel Stoff für eine spannende und wit-
zige KiBiWo 2o2o. Wie immer beginnen wir am Sonntag vor Ostern (Palmsonntag) 
in der Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen(1o.oo Uhr). Von Montag bis zum Grün-
donnerstag geht es dann täglich von 8.oo bis 12.oo Uhr weiter. Und am Ostermon-
tag ist um 1o.oo Uhr Gottesdienst zum Abschluss. Für Kinder ab 5 Jahren.  

Komm doch auch vorbei – wo und wann? Das siehst Du auf dem Einladungsplakat 
nebenan.  

Pfarrer Holger Hübner 

Kontaktstelle ODERWALD sozial 

Unterstützung bei Alltagsfragen 

Ansprechpartnerinnen bei uns: 

Klein Flöthe Eva Fuhrmann 01704910315 

Groß Flöthe Roswita Reimann 05341 9634 

Oder zu den Sprechzeiten der Samtgemeindverwaltung in Börßum 

Kerstin Anhuth 05334 7907 30 



Frauengruppen  

Frauentreff in Klein Flöthe, einmal im Monat mittwochs 19.00 Uhr 
Barbara Puscher Tel. 05339 240  

Frauenkreis Flachstöckheim, jeden zweiten Donnerstag im Monat 19.00  
Barbara Evers Tel. 91772 
Ohlendorf, jeden zweiten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 
Hanni Kappei Tel. 92143 

Frauenhilfe Groß Flöthe, jeden ersten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 
Annelies Leuchtenberger Tel. 8925151 
Groß Mahner, jeden ersten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 
Ilse Hartung Tel. 3236 
06.03. Weltgebetstag,   01.04. Erste Hilfe,   06.05. Bingo 
Flachstöckheim jeden zweiten Dienstag im Monat 15.00 Uhr 
Christel Leopold Tel. 91364 
 

Spiel- und Kaffeenachmittage  
Kaffee-Klön-Spielnachmittag in Flachstöckheim am letzten Mittwoch im Monat 15 Uhr  

25.03.,   29.04. (9.00 Uhr Frühstück),   27.05. 
Ingrid Branz Tel. 9800 und Sabine Wesche Tel. 91414 

Spielenachmittage in Ohlendorf jeden letzten Freitag im Monat 15.00 Uhr  
Barbara Hunsen Tel. 9898 
in Flöthe jeden dritten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 
18.03.,   15.04.,   20.05. 
Roswita Reimann Tel. 9634 

Kinderkirche in der Pfarrscheune Flachstöckheim 
jeden zweiten Montag im Monat 15.30 Uhr 
09.03.,   20.04.,   11.05. 
Sabrina Schmidt Tel. 9396882, Katharina Müller Tel. 2267896 
Sarah Kahlmann Tel. 8673604 

 
Frühstück  
Frühstück in der Kirche donnerstags 8.30 - 10.00 Uhr in Klein Flöthe 

05.03.,   02.04.,   07.05.  
Ute Müller Tel. 05339 643 

Dienstags Frühstück 14-tägig dienstags 8.30 - 10.00 Uhr in Groß Flöthe  
nächstes Frühstück am 03.03.  
Helga Schrader Tel. 9864 

 Veranstaltungen in unserem Pfarrverband
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Musik  
Cantus Lambertus dienstags 19.30 - 21.15 Uhr in Groß Flöthe 

Ingo Lorenz  Infos im Gemeindebüro 

Flöthentöne mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr in Groß Flöthe 
Waltraut Roesel Tel. 37976  

Posaunenchor jeden Montag  
Iris Kirsch Tel. 91401 

 

Kreatives 

Patchwork samstags 14.00 - 18.00 Uhr in Groß Flöthe 

21.03.,   18.04.,   23.05. (9.00 Uhr) 
Sabine Ohainski Tel. 9650 

Bastelclub jeden zweiten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr  

in Ohlendorf 

Bärbel Dittmann Tel. 91983 

Fotoworkshop jeden ersten Freitag im Monat 18.00 - 20.00 in Groß Flöthe 

Elke Haase Mobil: 0170 4775959 
Susanne Just Mobil: 0172 4668136  

 

 

Bildung 

Englischkurs mittwochs 18.00 - 19.30 Uhr in Groß Flöthe 
Anke Swallow Tel. 904620 

 

Männergruppe Kochen  jeden dritten Donnerstag im Monat 18.30 - 21.00 Uhr 

in Groß Flöthe 
Karl-Heinz Matthis Tel. 91709 

 
Knicken des Gemeindebriefes 28.05.2020   9.00 Uhr

 Veranstaltungen in unserem Pfarrverband
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Impressum:  
Der Gemeindebrief wird im Eigendruck hergestellt und kostenlos an alle Haushalte in Flachstöckheim, 
Groß Flöthe, Klein Flöthe, Ohlendorf und Groß Mahner verteilt. 
Wenn Sie am Gemeindebrief mitarbeiten möchten, Fragen oder Anregungen haben, wenden Sie sich 
bitte an das Redaktionsteam des Gemeindebriefes: Sabine Ohainski (sabine.ohainski@lk-bs.de), Ralf 
Ohainski (ralf.ohainski@lk-bs.de), Ingrid Branz, Christine Loose, Andrea Lipper, Jutta Pfaue-Vogt und 
Maren Peters-Froböse (m.peters-froboese@gmx.de) 

Redaktionsschlusstermin:    15.05.2020    Bis zu diesem Termin können Sie Artikel einreichen, die im 

nächsten Gemeindebrief veröffentlicht werden sollen. 



Ev. luth. Pfarramt Flachstöckheim, Flöthe, Ohlendorf und Mahner 
Propst Ralf Ohainski ralf.ohainski@lk-bs.de 
Pfarrerin Sabine Ohainski sabine.ohainski@lk-bs.de 

Pfarrbüro Flöthe-Ohlendorf.   Oderwaldstraße 5 38312 Flöthe Tel.: 05341 9650 

Sekretärin Silvia Mucke ohlendorf.pfa@lk-bs.de 
Sprechzeit dienstags 9.00 - 12.00 Uhr 

donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr 

Kindergarten Flachstöckheim Britta Hibo-Pachur 05341 91782 
Küsterin Flachstöckheim Sabine Kunze 05341 92819 

Flöthe / Ohlendorf Andrea Lipper 05341 390602 

und Groß Mahner  

Friedhofswart Klein Flöthe Chris Kindich 05339 928255 
Groß Flöthe Eberhard Marquordt 05341 91564 

Flachstöckheim Dietmar Mucke 05341 92046 

Ohlendorf Marcel Özköklü 0151 42460833 

 
Kirchenvorstände Flachstöckheim 
Ingrid Branz  05341 9800 Wolfgang Hesse   05341 91639 
Dr. Timo Kahlmann  0160 96410537 Katharina Müller   05341 2267896 
Sabrina Schmidt  05341 9396882 Sabine Wesche   05341 91414 
 
Kirchenvorstände Flöthe   
Bernd Bolm   05341 8862242 Kai Edelmann   05341 2934050 
Sabine Grundke Schürholz   05341 8860545 Martin Endewardt  05339 928237    
Meike Kindich     05339 928255 Julia Könnecke   05339 928268
Eberhard Marquordt    05341 91564 Maren Peters-Froböse 05341 92369
Johannes Schrader    05341 7906521 Dr. Jutta Pfaue-Vogt     05341 9628
Dr. Corina Vietmeier-Decker 05341 8861559  
 
Kirchenvorstände Ohlendorf   
Sieglinde Haars   05341 892505 Barbara Hunsen   05341 9898 
Alexander Kämmer   05341 7906805 Christine Loose   05341 91520 
Johannes Wüstemann   05341 91128 
 
Kirchenvorstände Groß Mahner 
Heiner Görk   05341 393684 Ursula Liebscher   05341 31132
Annette Meyer             05341 390982 Astrid Reupke   05341 394539 
Andrea Lipper   05341 390602

 Wer wir sind
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Konfirmation Flachstöckheim  am 24.5. um 11.00   
Hintere Reihe:   Josefine Pretzsch  // Jason Lüpper //  

         Elias Weidauer // Nico-Jan Schneider  
Vordere Reihe:  Marvin Dohrmann  // Henrik Heiseler

Konfirmation 
Groß Mahner 

am 24.5. um 9.30 Uhr 
Leonie Woltmann

Die Konfirmanden  

und Konfirmandinnen  

unseres  

Pfarrverband 

2020



24Teilnehmer des Seminares für Kirchenverordnete auf dem Hessenkopf

Die Kinder der Kinderkirche p 
 

t Verabschiedung von  
       Wolfgang Hesse aus dem 
       KV Flachstöckheim


